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AUSZEICHNUNGEN & BESTENLISTEN 
 

Johann-Heinrich-Merck-Preis 
2025 
 
Die Autorin Ilma Rakusa erhält den diesjährigen, mit 20.000 Euro dotierten Johann-Heinrich-Merck-
Preis für literarische Kritik und Essay. 
 

„Den Heinrich-Merck-Preis für literarische Kritik und Essay 2025 erhält Ilma 
Rakusa für ihr staunenswert breit gefächertes uns sprachlich hochsensibles 
Werk, in dem die Autorin souverän Genre-, Sprach- und Kulturgrenzen 
überschreitet. Als Essayistin und Rezensentin, als vielsprachige Übersetzerin 
und Herausgeberin erschließt und reflektiert sie seit Jahrzehnten mannigfaltige 
literarische Landschaften. Dabei gilt ihre Entdeckerfreude allem voran der 
süd-, mittel- und osteuropäischen Literatur und jenen Autorinnen und Autoren, 
die sich an der Grenze des Möglichen bewegen.“ 
aus der Jurybegründung 

 
Ilma Rakusa 
Wo bleibt das Licht 
Literaturverlag Droschl 
ISBN 9783990591925, € 34,00 

 
 
 

Wissensbuch des Jahres 
Longlist 2025 
 
Das Magazin Bild der Wissenschaft kürt jährlich sechs Bücher in verschiedenen Kategorien, die 
Themen aus Wissenschaft und Forschung preiswürdig darstellen. Bis zum 14. August kann auf der 
Website über die nominierten Titel abgestimmt werden. 
Nominiert sind u. a. 
 
Kategorie Überblick 

Marianne Taylor 
Was Tiere denken 
übers. v. Anke Albrecht 
Gerstenberg Verlag 
ISBN 9783836922029, € 38,00 

Kategorie Perspektive 
Bibi Dumon Tak /  
Annemarie van Haeringen 
Regenwurm und Anakonda 
übers. v. Meike Blatnik 
Gerstenberg Verlag 
ISBN 9783836962919, € 22,00 

 
 
 
 
 

https://www.wissenschaft.de/rezensionen/wissensbuecher-des-jahres/wissensbuch-des-jahres-2025/


 

 

SPIEGEL Bestseller 
31/25 
 
Sachbuch HC 
Platz 17 

Ulli Lust 
Die Frau als Mensch 
Reprodukt 
ISBN 9783956404450, € 29,00 
 
 
 

 
 
 
 



 

PRESSESPIEGEL 
 

Anita Rossi 
Oh! Italiens Obere Adria 
Folio 
ISBN 9783852569130, € 20,00 
 
„Akrap führt uns auch hinter die 
touristischen Kulissen von 
‚Zimmer frei‘ und 

‚Cevapcici‘ und blickt auf die Überreste der 
sozialistischen Ferien- und Stadtarchitektur.“ 
Red., Die ZEIT, 17. Juli 

 
 

Beate Roth 
Jean Paul häppchenweise 
Transit 
ISBN 9783887474133, € 44,00 
 
„Bis heute huldigt man ihm in 
Franken mit besonders viel 

Herz. Nicht zuletzt mit einem opulenten 
Kochbuch zu seinen Ehren, im Vorfeld des 
Jubiläums von der gebürtigen Wunsiedlerin 
Beate Roth herausgebracht (…).“ 
Antje Weber, Süddeutsche Zeitung, 21. Juli 

 
 

Taiyo Matsumoto 
Tokyo dieser Tage 
übers. v. Daniel Büchner 
Reprodukt 
ISBN 9783956404597, € 20,00 
 
„Taiyo Matsumoto ist ein 
Mangaka, der in seinen 

Geschichten das Beste zweier Welten vereint. 
Seine neue Trilogie Tokyo dieser Tage führt es 
besonders schön vor.“ 
Andreas Platthaus, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 23. Juli 

 
 

Frieder Günther 
Verwaltungsstaat 
Wallstein Verlag 
ISBN 9783835358324, € 34,00 
 
„Frieder Günther untersucht die 
deutsche Verwaltungskultur und 
kommt zu bemerkenswerten 
Einsichten.“ 

 Bernhard Löffler,  
 Frankfurter Allgemeine Zeitung, 15. Juli 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Valentin Groebner 
Abgefahren 
Konstanz University Press 
ISBN 9783835391888, € 20,00 
 
„Nach der Lektüre des neuen 
Essays (…) über die seltsame 
Massenkultur des 
Individualreisens würde man 

fast lieber zu Hause bleiben. Und bekommt 
doch so viel Fernweh, dass man sich sofort auf 
den Weg machen will.“ 
Harald Staun, Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung,  
13. Juli 

 
 

Magdalena Rutová 
Das Kraken-Tagebuch 
übers. v. Mirko Kraetsch 
Kraus Verlag 
ISBN 9783982349398, € 27,00 
 
„Für lange Zeit wird man noch 

Neues entdecken. Ein genial durchtriebenes 
Kunstwerk.“ 
Judith von Sternburg, Frankfurter Rundschau, 16. Juli 

 
„Die Geschichte ist durchzogen von feinem 
Humor, sie sprüht vor Fantasie und pulsiert vor 
einer unverstellten Begeisterung für die Welt, 
wie sie wohl nur Kinder (und Kraken) 
empfinden können.“ 
Claudia Christine Wolf, Spektrum, 17. Juli 

 
 

Mela Hartwig 
Der verlorene Traum 
Literaturverlag Droschl 
ISBN 9783990591826, € 24,00 
 
„Die Verwirrung der Gefühle 
erinnert nicht nur thematisch an 
Stefan Zweig und die Welt von 
gestern, auch mit 

übersteigerten Sprachbildern und 
Traumsequenzen nimmt Mela Hartwig die 
Leserin mit in eine Selbstfindungsgeschichte 
voll Sehnsucht und Sinnkrisen.“ 
Karin Waldner-Petutschnig, Kleine Zeitung, 19. Juli 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

Isabel Kreitz 
Die letzte Einstellung 
Reprodukt 
ISBN 9783956404528, € 29,00 
 
„Isabel Kreitz ist eine 
beeindruckende Autorin. Sie 
erzählt ihre komplexe und an 

Zwischentönen reiche Geschichte 
ausschließlich in Bildern und Dialogen (…) 
alles erschließt sich durch die Handlung.“ 
Christian Gasser, Neue Züricher Zeitung, 23. Juli 

 

 
Ulli Lust 
Die Frau als Mensch 
Reprodukt 
ISBN 9783956404450, € 29,00 
 
„Welch Augenweide und Fest 
der Erkenntnisfreude!“ 

 Denis Scheck, Der Tagesspiegel, 23. Juli 

 

 
Jasmin Ramadan 
Reality 
Weissbooks 
ISBN 9783863372309, € 24,00 
 
„Ein furioser Roman, der einem 
nicht nur sprachlich sehr nahe 
geht.“ 
Daniela Zinser, Welt am Sonntag, 20. Juli 

 

 
Wolfgang Krolow 
Kreuzberg die Welt 
Assoziation A 
ISBN 9783862415083, € 44,00 
 
„Der Fotograf schwamm wie ein 
Fisch im Wasser in diesem 

diversen Milieu, in dem nicht wenige der 
Überzeugung anhingen, dass es unsinnig sei, 
auf bessere Zeiten zu warten, statt sie sich zu 
erkämpfen. Ein Stück Himmel: Wolfgang 
Krolows Fotografien Berlin-Kreuzbergs in 
einem beeindruckenden Band bei 
Assoziation A.“ 
Matthias Reichel, Junge Welt, 19. Juli 

 

 
Raymond Unger 
KAI 
Europa Verlage 
ISBN 9783958905917, € 25,00 
 
„Zwischen Thriller, Zeitdiagnose 
und Mythos entfaltet KAI ein 
Panorama unserer Gegenwart, 
das so bildgewaltig wie 

provokant ist. Eine Erzählung gegen das 
Vergessen – und gegen die Vereinfachung.“ 
Michael Meyen, Berliner Zeitung, 21. Juli 

Christoph Martin Wieland 
Geschichte der Abderiten 
Wallstein Verlag 
ISBN 9783835356146, € 42,00 
 
„Als Einstieg in den Wieland-
Kosmos eignet sich der 
vermeintlich leichtfüßige Roman 

besonders, da er sich durchweg mühelos und 
amüsant liest und gleichzeitig die großen 
Themen und Motive (…) versammelt (…), die 
er hier stilsicher amalgamiert.“ 
Tobias Schwartz, Berliner Morgenpost, 12. Juli 

 
 

Nicolas Finke /  
Reinhard Marheinecke 
Karl May auf der Bühne – 
Band IV 
Karl-May-Verlag 
ISBN 9783780201485, € 59,00 
 

„Auf 400 Seiten sind viele spannende 
Geschichten zu lesen!“ 
Katrin Koch, Dresdner Morgenpost, 17. Juli 

 
 

Sara Mesa 
Die Familie 
übers. v. Peter Kultzen 
Klaus Wagenbach 
ISBN 9783803133748, € 24,00 
 
„Sara Mesa hat ein intensives, 
spannendes und mutiges Buch 
geschrieben, es geht um das 

Drama der Jugend.“ 
Roland Mischke, Aachener Zeitung, 18. Juli 

 
 

Stella Nyanzi 
Im Mundexil 
übers. v. Matthias Göritz 
Das Wunderhorn 
ISBN 9783884237274, € 24,00 
 
„Was heißt hier eigentlich 
Exilantin? ‚Ich lehne das Wort 

ab‘, schreibt Stella Nyanzi in einem ihrer 
Gedichte. Sie will Weltbürgerin sein.“ 
Daniel Bräuer, Rhein-Neckar-Zeitung, 19. Juli 

 
 
 
 
 



 

Daniel Böcking / Freddy Quinn 
Freddy Quinn –  
Die Autobiografie 
Hannibal Verlag 
ISBN 9783854457909, € 25,00 
 
„Freddy Quinns Biografie ist 
auch als zeithistorisches 
Dokument wertvoll und bietet 

interessierten, jüngeren Generationen eine 
Möglichkeit, das Wissen über eine längst 
vergangene Zeit aufzustocken.“ 
Robert Fröwein, Krone, 21. Juli 

 
 

Mark Walker 
Hitlers Atombombe 
übers. v. Thorsten Schmidt 
Wallstein Verlag 
ISBN 9783835357891, € 39,00 
 
„eine akribische Analyse“ 
Red., dpa, 15. Juli 

 
 

Sophie Morton-Thomas 
Das Nest 
übers. v. Lea Dunkel 
Pendragon 
ISBN 9783865329097, € 22,00 
 
„Sophie Thomas Morton und 
Das Nest zu unterschätzen 

wäre ein großer Fehler.“ 
Katrin Doerksen, Deutschlandfunk Kultur, 18. Juli 

 
 

Lars Distelhorst 
Dekonstruiert Identitätspolitik 
Edition Nautilus 
ISBN 9783960543893, € 20,00 
 
„Wer diese Flugschrift liest, die 
gleichzeitig eine 
Erinnerungsschrift an die nie 
ganz widerspruchsfreien 

Denkschulen des Poststrukturalismus ist, 
versteht, dass der Begriff der Identität derzeit 
nicht das Zeug hat, die Probleme dieser Welt 
befriedigend zu lösen.“ 
Katharina Teutsch, Deutschlandfunk Kultur, 17. Juli 

 
 

Ré Soupault 
Kaffee mit Croissant in 
Avignon 
Das Wunderhorn 
ISBN 9783884237243, € 23,00 
 
„Eine Frau im Aufbruch“ 
Ulrich Rüdenauer, WDR 5, 22. Juli 

 
 

Ross Thomas 
Stimmenfang 
übers. v. Gisbert Haefs 
Alexander Verlag 
ISBN 9783895816307, € 18,00 
 
„Liest man Ross Thomas, blickt 
man anders auf die Gegenwart. 

Abgeklärter. Klüger. Sorgsamer. Ross Thomas 
ist ein großer Autor – ein Klassiker, den man 
nun dank des Alexander Verlags in vollem 
Umfang entdecken kann.“ 
Sonja Hartl, SWR Kultur, 18. Juli 

 
 

Hasso Spode 
Traum Zeit Reise 
BeBra Verlag 
ISBN 9783898092647, € 30,00 
 
„Hasso Spode gibt einen 
profunden Überblick über die 
Entwicklung des Tourismus – 

vom ‚Zurück zur Natur!‘ der Romantiker über 
‚Kraft durch Freude‘-Fahrten der Nazis bis hin 
zum Reiseboom des späten 20. Jahrhunderts.“ 
Red., radio1, 24. Juli 

 
 

Alan Parks 
Möge Gott Dir vergeben 
übers. v. Conny Lösch 
Polar Verlag 
ISBN 9783910918269, € 26,00 
 
„Auch in diesem Fall muss sich 
Harry McCoy weit von den 

Regeln von Polizei und Justiz entfernen, um so 
etwas wie ein bisschen Gerechtigkeit 
durchzusetzen. Davon erzählt Alan Parks hart 
und direkt, atmosphärisch dicht, aber auch mit 
trockenem Humor.“ 
Hanspeter Eggenberger, Krimikritik, 17. Juli 

 
 

Daniel Paul Schreber 
Denkwürdigkeiten  
eines Nervenkranken 
Kulturverlag Kadmos 
ISBN 9783931659509, € 34,80 
 
„In diesem 1903 erstmals 
erschienenen Klassiker seziert 

der promovierte Jurist Daniel Schreber (1842 
bis 1911) so präzise wie detailreich die eigene 
Psychose. Mit seiner Autobiografie des Wahns 
geriet der vormalige Senatspräsident am 
Oberlandesgericht Dresden zu einem der 
meistsezierten Patienten der 
Medizingeschichte.“ 
Red., SPIEGEL Geschichte, 4/2025 

 
 



 

Andreas Kroll / Andreas Pietsch 
Das Kokain der Industrie 
Europa Verlage 
ISBN 9783958906433, € 28,00 
 
„Im Frühjahr hat Kroll mit 
seinem Kollegen Andreas 
Pietsch die Öffentlichkeit ein 
weiteres Mal aufgerüttelt. In 

ihrem Buch Das Kokain der Industrie warnen 
die beiden vor den dramatischen 
Abhängigkeiten, die Europa schon bald zu 
spüren bekommen könnte.“ 
Bartl et al., Focus, 18. Juli 

 
 

Ute Cohen 
Glamour 
zu Klampen Verlag 
ISBN 9783987370311, € 18,00 
 
„ein anregender Aufruf zum 
Ausbrechen aus dem 
bedrückenden Alltag und aus 
einer verbissenen Mäßigung“ 

 Kirstin Breitenfellner, Falter, 22. Juli 

 
 

Jimena Tello 
Mama im Galopp 
übers. v. Marianne Gareis 
Kraus Verlag 
ISBN 9783982349374, € 18,00 
 
„Mit Witz und Leichtigkeit nimmt 

die aus Argentinien stammende Autorin und 
Illustratorin die Absurditäten des Alltags aufs 
Korn und lädt Kinder und ihre gestressten 
Eltern zum Nachdenken ein.“ 
Claudia Christine Wolf, Spektrum, 22. Juli 

 
 

Adam Kirsch 
Siedlerkolonialismus 
übers. v. Christoph Hesse 
edition TIAMAT 
ISBN 9783893203253, € 24,00 
 
„Die Settler-Colonial-Studies 
sind der bislang dickste Hund, 
auf den die progressistische 

Linke gekommen ist. Sie sind, analysiert Adam 
Kirsch mit einem Blick auf Walter Benjamins 
tief pessimistischen Begriff der Geschichte, die 
jüngste Karikatur revolutionären Engagements“ 
Stefan Gärtner, konkret, August 

 
 
 
 
 
 
 

Fred Schruers 
Billy Joel 
übers. v. Kirsten Borchardt 
Hannibal Verlag 
ISBN 9783854454939, € 9,99 
 
„Schruers gelingt es, die 
Balance zwischen persönlicher 

Nähe und objektiver Analyse zu halten. Das 
Buch (…) ist ein ehrliches, manchmal rohes 
Abbild eines Mannes, der mit seinen Melodien 
Geschichte schrieb.“ 
Felix Förster, prisma, 32/25 

 
 

Roksana Jędrzejewska-Wróbel / 
Adam Pękalski 
Herr Ernst kauft eine Katze 
übers. v. Dorota Stroińska 
Kraus Verlag 
ISBN 9783982349381, € 18,00 
 

„Diese witzige und kluge Geschichte kann man 
nur allen ans Herz legen: Perfektionismus und 
Optimierung sind ja schön und gut, aber es 
gibt tatsächlich im Leben noch Wichtigeres.“ 
Andrea Wanner, titel kulturmagazin, 21. Juli 

 
 

Mely Kiyak 
Dieser Garten 
mikrotext 
ISBN 9783948631468, € 24,00 
 
„Und über all das hinaus ist 
Dieser Garten auch eine kleine 
Kulturgeschichte dieser 

Benediktinerinnen. Mely Kiyak verfolgt sie bis 
in die Gegenwart – buchstäblich und auch 
leibhaftig.“ 
Birgit Heidtke, Feministische Geschichtswerkstatt, Sommer 25 

 
 

Simon Waskow 
Sprache und Darstellung der 
Phänomenologie des Geistes 
Velbrück 
ISBN 9783958323391, € 59,90 
 
„Simon Waskows Studie ist eine 
hoch erfreuliche, methodisch 
virtuos durchgeführte und 

thematisch klärende Untersuchung der Rolle 
der Sprache bei Hegel im Verhältnis zum 
Anspruch auf die Artikulation der Wahrheit des 
Absoluten im System einer Wissenschaft der 
Logik.“ 
Thomas Ebke, Hegel-Studien No. 58 

 
 
 



 

 

Titel aus diesem Newsletter bestellen? Mit Ihrer Kunden- oder Verkehrsnummer bei service@prolit.de oder elektronisch 
über Webline für Händler 
Besuchen Sie uns auf www.prolit.de oder auch auf Facebook und Instagram. 

Im Gespräch 
 

Alice Cherki 
Frantz Fanon 
übers. v. Andreas Löhrer 
Edition Nautilus 
ISBN 9783960543688, € 26,00 
 
taz, 19. Juli  
Falter, 15. Juli 
Republik, 18. Juli 

Ö1, 23. Juli 
Junge Welt, 18. Juli 
Deutschlandfunk Kultur, 19. Juli 
 
 

Ingvar Ambjørnsen 
Echo eines Freundes 
übers. v. Gabriele Haefs 
Edition Nautilus 
ISBN 9783960541837, € 24,00 
 
RND, 20. Juli 
Deutschlandfunk, 21. Juli 
Süddeutsche Zeitung, 20. Juli 

Die ZEIT, 21. Juli 
NDR, 20. Juli 
 
 

 
 

Anita Rossi 
Oh! Italiens Obere Adria 
Folio 
ISBN 9783852569130, € 20,00 
 
ORF 2, 16. Juli 
 
 

 
Florence Brokowski-Shekete 
Raus aus den Schubladen! 
Orlanda Verlag 
ISBN 9783949545238, € 22,00 
 
Weinheimer Zeitung, 18. Juli 
 

 
 
 
 
 

mailto:service@prolit.de
http://www.prolit.de/
https://www.facebook.com/ProlitVA/
https://www.instagram.com/prolitverlagsauslieferung/
https://taz.de/100-Jahre-Frantz-Fanon/!6095002/
https://www.falter.at/zeitung/20250715/frantz-fanon-der-posterboy-des-postkolonialismus
https://www.republik.ch/2025/07/18/das-lange-leben-des-propheten-der-entkolonialisierung
https://oe1.orf.at/programm/20250723/803411/Frantz-Fanon-ueber-den-Teufelskreis
https://www.jungewelt.de/artikel/504270.kolonialismus-gretchenfrage-gewalt.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/lange-nacht-frantz-fanon-100.html
https://www.rnd.de/kultur/norwegischer-schriftsteller-ingvar-ambjornsen-mit-69-jahren-gestorben-DPWQCPYFORNXTABZNNGS6W6TQU.html
https://www.deutschlandfunk.de/erik-fosnes-hansen-zum-tod-des-norwegischen-schriftstellers-ingvar-ambj-rnsen-100.html
https://www.sueddeutsche.de/kultur/norwegen-schriftsteller-ingvar-ambj-rnsen-mit-69-jahren-gestorben-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-250720-930-819222
https://www.zeit.de/kultur/literatur/2025-07/norwegischer-schriftsteller-ingvar-ambjoernsen-tod
https://www.zeit.de/kultur/literatur/2025-07/norwegischer-schriftsteller-ingvar-ambjoernsen-tod
https://on.orf.at/video/14284029/15916028/autorin-rossi-zu-caorle-genuss-in-der-nebensaison
https://www.wnoz.de/nachrichten/weinheim-und-bergstrasse/meine-hautfarbe-ist-kein-kostuem-besteller-autorinflorence-brokowski-shekete-liest-in-weinheim-742785.html

